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Der Großteil des weltweit angebauten Mohns ist 
derzeit für die pharmazeutische Verarbeitung 
bestimmt. Dabei wird auf den Morphingehalt und 
andere Kriterien Wert gelegt, nicht aber auf 
Geschmack, Ölgehalt, Farbe, Aussehen oder 
Korngröße. Grund genug für die Projektpartner 
sich dem Thema qualitativ hochwertigen 
Speisemohns intensiv zu widmen. 
 
Neben den oben angeführten Qualitätsfaktoren 
sind besonders auch Reinheit, Produktsicherheit 
und die Nachvollziehbarkeit der  gesamten 
Produktion zentrale Themen. 
 
Rund 98 Partnerlandwirte der SAATBAU LINZ 
beteiligten sich an dieser Innovation. Das Ziel 
bestand darin, relativ kurzfristig den Anbau von 
rund 1.000 ha Wintermohn, Blaumohn und 
Graumohn im Rahmen dieses 
Kooperationsprojektes zu organisieren und die 
heimischen Landwirte für den Anbau dieser 
innovativen, pflanzenbaulichen Produktnische zu 
motivieren und langfristig dafür zu gewinnen. 

„Das Gelingen dieses LC-Projektes ist ein Vorzeigemodell sowohl für eine fortschrittliche 

Landwirtschaft, als auch für ein innovatives Reagieren auf die aktuelle Marktsituation. Wir sind 

überzeugt, dass diese Produktidentität – vom Saatgut zur Marke – Zukunft verheißt und die Wünsche 

der Landwirtschaft, der verarbeitenden Industrie, des Handels und der Konsumenten vereint.“ 
 

Ing. Jürgen Eckmayr 
Saatbau Linz reg. GenmbH 

 
 

Projektlaufzeit: Sept. 01 –Okt. 03 

Produktsicherheit und Qualitätssteigerung bei Mohn 
entlang der Wertschöpfungskette: Landwirtschaft – 
Rohstoffaufbereitung – Veredelung und Vermarktung 



  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Nähere Informationen und Auskünfte unter: 
 
 
 

www.lebensmittel-cluster.at 
 
 
 
Der LC OÖ wird von der Intermarket Bank unterstützt.     Herzlichen Dank! 

Projektergebnisse 
 
 Für die Optimierung der Qualitäten und 

Erträge wurden verschiedene Versuche 
angelegt. Die neu  gewonnenen   Erkenntnisse 
und  Erfahrungen konnten direkt in die Praxis 
einfließen.  

 
 Für die Beratung zum Anbau und zur 

Qualitätsgewinnung bei Mohn wurden kurze 
Beratungsanleitungen mit praxisrelevanten 
Fachinformationen erstellt.   

 
 Im Jahr 2000 kamen schwach 400 ha Mohn bei 

der SAATBAU Linz zur Ernte. Im Rahmen 
dieses Kooperationsprojektes ist es gelungen, 
für die Ernte 2003 über 1.800 ha zu 
kontrahieren.  

 
 Die durchgeführten Marktanalysen zeigen 

gute Chancen bei entsprechender 
Verfügbarkeit, den Mohn  großflächig im 
österreichischen aber auch  internationalen 
Lebens-mittel-Handel zu platzieren.  

 
 Mit dem modernen Lebensmittelwerk der 

Saatbau Linz in Kefermarkt sind nun neueste 
Ressourcen vorhanden, um auch höchsten 
Marktanforderungen gerecht zu werden.  

Weiterführender Nutzen 
 
 
  Der Einsatz spezieller, besonders für den 

Lebensmittelbereich geeigneter Sorten, 
ständige fachliche Beratung der Landwirte, 
sowie die umfassende Kontrolle der Auflagen, 
soll die Ernte qualitativ und quantitativ 
absichern. 

 
 Nach erfolgreicher Be- und Verarbeitung 

sollen mit diesem „Qualitätsmohn“ 
bestehende Geschäftskontakte ab-gesichert 
und eventuell neue Märkte im In- und Ausland 
erschlossen werden.  

 
 Der Aufbau einer Marke soll im Anschluss an 

dieses LC-Projekt mittelfristig realisiert 
werden, um Preisstabilität und die damit 
verbundene angestrebte 
Versorgungssicherheit zu erhalten.  

 
 Durch diese Zusammenarbeit wurde  

Know-How vertieft und ausgetauscht, 
zusätzliche Möglichkeiten des heimischen 
Vertragsanbaus wurden effizient genutzt, 
sowie die Erkenntnisse im Bereich 
Mikrobiologie in der Lebensmittelproduktion 
erweitert. 

 

 Firmenübergreifende Synergien (Vermeidung 
von Doppelgleisigkeiten, gemeinsame 
Forschung und Weiterbildung, etc.) werden 
hilfreich sein, die Stellung am Markt und die 
künftige Wettbewerbsfähigkeit aller  
Projektpartner zu verbessern und zu stärken. 


